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ZAIDI YA MIPAKA E.V. – 
Zwischenbericht 23.06.2026 

Dieser Zwischenbericht informiert über: 

 unsere Hilfsprojekte in Tansania 

 unsere Veranstaltungen 

 sonstige Veranstaltungen 

 Sonstiges 
 
 

Hilfsprojekte 

 SALT (Strategies for Alternative Learning Techniques) Center, Daressalam 

Nach Kühlschränken und Kaffeemaschine ist ein Pizzaofen das nächste und aktuelle 
Spendenziel für das SALT Special Café. Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir die 
Anschaffung nach Ergebnis des Sponsorenlaufs der KGS Olpener Straße (siehe unten) 
durchführen können. Allgemein sind wir zuversichtlich, dass wir die vereinbarte 
Gesamtprojektsumme bald erreichen werden und dann ein neues Projekt angehen 
können. 

Der SALT Center und damit auch das SALT Special Café befindet sich in diesem Jahr in 
großen Veränderungen. Zum einen ist das SALT Special Café in diesem Jahr innerhalb 
von Daressalam umgezogen. Es gab verschiedene Gründe dafür. Einer war die Miete 
für einen relativ großen Raum, ein anderer auch das nicht ganz so gute Verhältnis mit 
der Nachbarschaft. Die neuen Räumlichkeiten sind kleiner und dennoch ist der 
Umsatz gestiegen, was natrülich eine positive Entwicklung ist.  

Das gesamte SALT Center soll an einem neuen Standort weiter nördlich, In Richtung 
der Stadt Bagamoyo, erweitert werden, um noch mehr jungen Menschen mit 
Behinderung und ihren Begleiter*innen zusätzliche Perspektiven zu eröffnen. 
 
Die ersten Schritte sind bereits gemacht – die Bauarbeiten haben begonnen, und auf 
dem Gelände wurden im Rahmen einer Aktion 1.000 neue Bäume gepflanzt. Langfris-
tig soll hier ein eigenes „Dorf der Hoffnung" entstehen. 
 
Ein solches Vorhaben braucht Zeit. Umso mehr freuen wir von Zaidi ya Mipaka e.V. 
uns, mit SALT eine Initiative mit Modellcharakter für Tansania gefunden zu haben. Es 
ist beeindruckend zu sehen, mit wie viel Motivation, Selbstvertrauen und Energie 
diese Gemeinschaft ihren Weg geht – und dass wir sie dabei ein Stück begleiten dür-
fen. 
 

 Tanzania Epilepsy Organisation, Daressalam 

Auch wenn wir der Tanzania Epilepsy Organisation in diesem Jahr bisher keine 
weiteren finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt haben, so hat doch unser 2025 
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monetär abgeschlossenes Förderprojekt mit ihr weitreichende Auswirkungen bis in 
die Gegenwart. Durch unsere Unterstützung wurde letztes Jahr ein großer 
Projektraum angemietet und renoviert, an dem nun auch zahlreiche weitere 
Aktivitäten und Aktionen stattfinden können. Zwei Beispiele: 

Im März fand im „Restart Hub" (so der Name des neuen Projektraumes) die Veran-
staltung „LIGHT THE PATH – Season One" statt. Rund 40 Frauen – darunter Frauen 
mit Behinderungen sowie Mütter von Kindern mit Entwicklungsstörungen – kamen 
zusammen, um an praxisnahen Schulungen teilzunehmen. 
 
Unter dem Motto „Anzia Ulipo" – „Fang dort an, wo du bist" erhielten die Teilnehme-
rinnen Einblicke in Unternehmertum, praktische Kochfertigkeiten und den sicheren 
Umgang mit sauberer Kochenergie. 
 
Besonders bewegend: Die Frauen gingen nicht nur mit neuem Wissen nach Hause, 
sondern erhielten Gas-Starter-Kits, mit denen sie direkt kleine einkommensschaf-
fende Tätigkeiten von zu Hause aus beginnen können. 
Die Veranstaltung wurde zu einem wichtigen Moment voller Hoffnung, Selbstver-
trauen und neuer Perspektiven. 
 
Auch am Muttertag wurde der „Restart Hub" zu einem besonderen Ort der Begeg-
nung. Unter dem Titel „Calm Within" fand eine Wellness-Veranstaltung für Jugendli-
che mit Epilepsie statt. 
 
Im Mittelpunkt standen psychisches und emotionales Wohlbefinden sowie die Bot-
schaft, dass es in Ordnung ist, sich nicht immer stark fühlen zu müssen. Die Jugendli-
chen wurden ermutigt, auf ihre mentale Gesundheit zu achten und einfache Formen 
der Selbstfürsorge kennenzulernen. 
 
Ein Vortrag von Dr. Claudia thematisierte emotionale Belastungen und mögliche An-
zeichen psychischer Herausforderungen. Anschließend gestalteten die Teilnehmen-
den kreative Schmetterlingsbilder – Symbole für Freiheit und Neuanfang. 
 
Zum Abschluss schrieb jede*r eine persönliche, ermutigende Botschaft an sich selbst. 
Die Nachrichten wurden zufällig ausgetauscht und vorgelesen – ein berührender Mo-
ment voller Verbundenheit und gegenseitiger Unterstützung. 
 
So ist ein geschützter Raum für Austausch, Heilung und Gemeinschaft entstanden. 
 
 

Kultur- und Charity-Veranstaltungen 

 18.04.2026 – Charity-Veranstaltung „Frühlingsmarkt“ im Club68 Köln e.V. 

In den Vereinsräumlichkeiten vom Club68 Köln e.V. – Verein für Behinderte und 
Nichtbehinderte (die uns kostenlos zur Verfügung gestellt wurden) führten wir in 
Kooperation mit dem Verein iThemba elitsha – Neue Hoffnung e.V. einen großen 
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Frühlingsmarkt durch, bei dem wir beide Vereine uns aktuelle Projekte in einem 
Vortrag präsentierten. Dazu gab es Reisevorträge von wild-life-culture tours GmbH 
sowie ein Angebot südafrikanischer Weine von INTABA-Weine Kerstin Beckmann. 
Neun weitere Aussteller*innen boten Kunst und Kunsthandwerk an. Alle 
Teilnehmer*innen spendeten zudem einen Kuchen fürs Büffett.  

Spenden, Kuchenverkauf, Prozente von Verkaufserlösen sowie eine große Tombola 
mit attraktiven Preisen brachten 1012,- EUR an Spenden ein, die wir uns mit iThemba 
elitsha – Neue Hoffnung e.V. teilten. 

 12.06.2026 – Sponsorenlauf der KGS Olpener Straße, Köln-Brück 

Der Sponsorenlauf der KGS hat zwar bereits stattgefunden, die Spendensumme ist 
aber noch nicht ermittelt. Wir waren mit einem Infostand beteiligt und werden 
aufgrund der Schul-Patenschaft unserer Vorsitzenden Seona Sommer knapp 20% der 
Spenden erhalten. 

 

Sonstige Veranstaltungen  

 15.01.2025 Besuch der Ausstellung „Weltkunst aus Tansania – Mehr als Tingatinga!“ 

Mit einer kleinen Gruppe interessierter Menschen reisten wir zur Midissage der 
großen Wanderausstellung an, die 49 Originalkunstwerke von 28 zeitgenössischen 
Künstler*innen in Tansania bot, dazu eine öffentliche Führung des Politologen Fritz 
Gleiß. Gemeinsam mit dem tansanischen Filmemacher David Kyungu hat er die 
Ausstellung kuratiert und organisiert. Die GIZ (bundeseigene Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit) bot nicht nur die schönen Räumlichkeiten, sondern 
auch ein fantastisches und reichhaltiges Buffett. 

 

Sonstiges 

 Wir suchen weiterhin allgemein Ehrenamtliche für folgende Bereiche: Unterstützung 
bei Veranstaltungen, Fundraising, Social Media, Tombola-Preise sammeln, 
Kollaborationen finden, Akquise Räumlichkeiten für Veranstaltungen. Die 
Vereinsmitglieder sind gebeten in ihrem Umfeld zu werben, am Ehrenamt 
Interessierte sind willkommen sich beim Vorstand zu melden. 

 

(Stand: 17.06.2026) 

 


